
WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
delseWien ,Montag 23 .April 1917 abends

VerwendungwildwachsenderGemüseundKräuderals
menschlicheNahrung.

VomMarktamtederStadtWienwirdmitgeteilt:
UnterdenwildwachsendenPflanzenbefindetsicheinegroße

ZahlvonsolchenSorten ,welchesichbesondersimJugendzustaade
zurBereitungals GemüseoderStreckungderGemüseganzguteignen
Sokönnendie jungenBlätterderBrennessel ,derZichorieoder
Wegwarte,desLöwenzahns,deswildenSauerampfers,derSchafgarbe ,
der Feigwurz(Feigwurz-Hahnenfug) ,der Schlüsselblumenarten ,des
Bärlauches,derwildenKresse,deswildenHopfens( Trieheunddes
VeilchensunseremderzeitbeschränktenGemüse-Speisezettelange
nehmeAbwechslungbieten.

HievonkönnenBrennessel,Wegerich,Schafgarbe,Feigwurz,
SchlüsselblumeundBärlauchnachArtdesSpinatsoderdesGemüse¬
kohlsalleinodergemengtzubereitetwerden.WildeZichorie,
Löwenzahn,Kresse ,Sauerampfer,wilderHopfenkönnenalsSalat-¬
ersatzgutverwendetwerden.Veilchen,FeigwurzundGundelrebe
( blühend)sindals Suppenkräuterbekanntunddienenalssolche
zurWürzungderSuppe.Imallgemeinenmuebemerktwerden ,dasals Wildgemüsenur
solcheArtenzusammelnsind ,welchemangenaukennt.Diefri¬
schenBlättersindgründlichzuwaschenundzusondern .FürSuppe
oderGemüsesind die Blätter fein zu wiegen ,größereMengendurch
eine Fleischmaschinezu geben .Zur Verwendungals Salat sinddie
größeren Blätter durchzuschneiden .Kräftiger schmecken die Spei¬
senbei ZusatzvonKüchengewürzpflanzenwiePetersilie ,Kerbel-¬
krautundähnl .

Zubemerkenwärenoch,daßessichempfiehlt,dieeingesam¬
meltenBlätter so raschals möglichzu verwenden ,daverfärbte
BlätteroderTriebenichtmehrgebrauchsfähigsind

VordemSammelnvonhiernichtaufgezähltenArtenvonWild-¬
gemüsen,bezw.unbekanntenArtenwirdeindringlichstgewarnt.


	[Seite]

